
Südstau-Schnee am 26. & 27 November 2005

In der Nacht vom 26. auf den 27. November 2005 kommt es zu einem heftigen Wintereinbruch im
Süden des Landes. In vielen Regionen von Kärnten, Osttirol und der Steiermark fallen erhebliche
Neuschneemengen, am meisten im Süden von Kärnten - so sind es etwa im Bereich um Villach etwa
100cm in nur etwas über 24 Stunden -> ein neuer Novemberrekord!

Ursache  ist  eine  massive  Austrogung  über  dem  Westen  von  Europa,  wodurch  feucht-labile
Luftmassen an den Südalpen regelrecht „ausgepresst“ werden.

Zahlreiche  Unfälle  sind  die  Folge.  Im  Bereich  von  Villach  bricht  der  Verkehr  -  auch  auf  den
Autobahnen  fast  völlig  zusammen,  zahlreiche  kleinere  Ortschaften  sind  von  der  Außenwelt
abgeschnitten.  Eine wirkliche Entspannung tritt  erst mit  dem Nachlassen der Niederschläge und
steigenden Temperaturen im Laufe des 28. Novembers ein. 
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